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Es sind mancherlei Gaben;
aber es ist Ein Geist.

Und es sind mancherlei Ämter;
aber es ist Ein Herr.

Und es sind mancherlei Kräfte;
aber es ist Ein Gott,

der da wirket
alles in allen.

Spruch des Hessischen Diakonievereins

aus 1. Korinther 12.4
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Vorwort

Sehr geehrte Damen und sehr geehrte Herren,
liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Diakonie,

unser Bildungsprogramm wendet sich auch im Jahr 2012 wieder
an alle Beschäftigte in den Bereichen „Wohnen und Pflegen“
und in den Krankenhäusern. Viele Veranstaltungen können auch
von Interessierten außerhalb unserer Einrichtungen genutzt
werden.
Ab Herbst 2010 hat sich die HDV gGmbH mit der AGAPLESION
gAG verbunden. Die hier veröffentlichten Veranstaltungen gehö-
ren zur innerbetrieblichen Bildung in der HDV gemeinnützigen
GmbH. Wir verweisen außerdem auf das Programm der AGA-
PLESION AKADEMIE HEIDELBERG (www.agaplesion-akade-
mie.de).

Organisatorisches:
Unser Programm folgt dem Motto „Alles auf einem Blick“. Mit
diesem Ziel präsentieren wir zusätzlich mit zehn kirchlichen und
diakonischen Bildungsträgern unser Bildungsangebot auf einer
gemeinsamen Internet-Plattform. Diese ist unter
http://www.diakonie-bildung-hessen.de erreichbar und bietet
der Nutzerin und dem Nutzer hessenweit diakonische Bildung
auf einem Blick. Bei den dezentralen Fortbildungen finden die
Veranstaltungen in der jeweiligen Einrichtung statt. Veranstaltun-
gen, die während des Jahres noch zusätzlich geplant werden,
werden örtlich und ggf. im Schwesternbrief des Hessischen Dia-
konievereins angekündigt.

Anmeldung: Bitte melden Sie sich spätestens 14 Tage vor
Veranstaltungstermin an. (siehe Anmeldeformular im Heft)

Zentralverwaltung des Hessischen Diakonievereins
Vorstandssekretariat Frau Storck
Freiligrathstraße 8
64285 Darmstadt
Telefon: 0 61 51/602-820
FAX: 0 61 51/602-838
E-Mail: petra.storck@hdv-darmstadt.de
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Die Veranstaltungskosten erfragen Sie bitte im Vorstandsbüro.
Für Mitarbeitende der Einrichtungen dieses FB-Programms, sind
die meisten Veranstaltungen kostenlos.

Die beiden Kernbereiche unserer Fort- und Weiterbildung sind:
1. Diakonische Grundausbildung
Die Diakonische Grundausbildung setzt sich aus mehreren Modu-
len zusammen. Diese sind jeweils für sich thematisch abgeschlos-
sene Veranstaltungen. Nach der Teilnahme an allen Modulen der
Diakonischen Grundausbildung (s. Abbildung) erteilen wir ein
Zertifikat. Die Förderung der kommunikativen und spirituellen
Kompetenzen durchzieht als gemeinsames Ziel alle diakonischen
Bildungsangebote und dient der Verstärkung unseres diakoni-
schen Profils.

2. Veranstaltungen zur Fort- und Weiterbildung in den
Fachgebieten unserer Einrichtungen
Diese Bildungsveranstaltungen wenden sich an alle Berufsgrup-
pen – insbesondere Pflegende und Ärzte.

Wir laden Sie zu den Veranstaltungen ein und freuen uns auf Ihr
Kommen!
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Ute Bieg
QM

Krankenhaus

Dr. Martin Zentgraf
Vorstandsvorsitzender

Hessischer Diakonieverein e.V.

Heinrich Wünsche
QM

Wohnen und Pflegen
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Qualifizierung mit System

I.
Diakonische

Bildung

III.
Fachthemen

IV.
Einrichtungs-

interne
Fortbildungen

V. Aktuelle
Ergänzungen

im Schwestern-
brief des HDV

II.
Management-
und Führung

Unser Bildungskonzept
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2 Quelle: Prof. Dr. Theo Hülshoff – Leiter der Akademie Führungspädagogik e.V.
– in Kooperation mit der Universität Koblenz-Landau

Welche Ziele verfolgen wir?

Wir verbinden mit unserer Lernkultur u.a. folgende Ziele:
– Handlungskompetenz
– Personalentwicklung
– Mitarbeitermotivation
– Förderung der Qualitätssicherung und Qualitätsentwicklung
– Umsetzung des Leitbildes

Ausgehend vom Leitbild steht die Personalentwicklung im Vor-
dergrund. Wichtig ist uns hierbei, das selbständige und praxis-
nahe Lernen zu fördern.
Lernen und gemeinsamer Austausch bereichert die Reflexion und
fördert die eigene Handlungskompetenz.
Wir legen besonderen Wert darauf, Theorie und Praxis zu ver-
knüpfen, damit Qualitätsarbeit nach aktuellen wissenschaftlichen
Erkenntnissen geleistet wird.
Die interdisziplinäre Teamarbeit vor Ort wird durch die berufs-
gruppenübergreifenden Seminare gefördert.

Abbildung: Was bedeutet Lernkultur? ©Hülshoff WSB / AFP 20001

7.
Ein emotional
förderliches
Lernklima
pflegen

1.
Leitbild für

eine konsens-
fähige Lernkultur
zukunftssichernd

klären

6.
Bedarfsorientierte
Fördermaßnahmen

professionell
durchführen und

evaluieren

5.
Mitarbeiter

können selbst-
gesteuert

lernen

4.
Lern- und

Förderbedarf
ermitteln

3.
Führungskräfte

können als Träger
und Multiplikatoren

der Lernkultur
handeln

2.
Lernen als ganz-
heitlichen Prozess

der Persönlichkeits-
entwicklung
organisieren

Lern-
kultur
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Wie organisieren wir die Veranstaltungen
im Bildungsnetzwerk?

Die Bildungsveranstaltungen werden an unterschiedlichen
Standorten des HDV zu u.a. diakonischen, fachlichen, medizini-
schen, pflegerischen, rechtlichen und betriebswirtschaftlichen
Themen angeboten. Es gibt Seminare für bereits bestehende und
insofern geschlossene Gruppen und offene, zu denen HDV – Mit-
arbeitende und gegebenenfalls auch Interessierte von außen ein-
geladen sind.

Die diakonischen Fortbildungsveranstaltungen werden im Fol-
genden dargestellt und bilden jeweils Module, die in unterschied-
licher Reihenfolge belegt werden können. Da unser diakonisches
Profil durch die Schwesternschaft geprägt ist, gibt es auch Ver-
anstaltungen, die insbesondere für die Mitglieder der Schwes-
ternschaft vorgesehen sind.
Wenn alle Module der diakonischen Fortbildung absolviert worden
sind, wird ein Zertifikat über die diakonische Grundausbildung
erteilt. Eine Besonderheit unserer diakonischen Fortbildung sind
Veranstaltungen zu interkulturellen und interreligiösen Fragen.
Angebote unserer diakonischen Fort- und Weiterbildung sollen
künftig auch für Interessierte von außen geöffnet sein.
Mitarbeitende der HDV gGmbH führen eigenverantwortlich einen
Bildungspass, indem die Teilnahmen an Fortbildungsveranstal-
tungen dokumentiert werden und dann auch gegebenenfalls im
Hinblick auf die Erteilung des Zertifikates nachgewiesen werden
können.

Wer ist die Zielgruppe?

Unsere Angebote richten sich an alle Mitarbeitende des Hessi-
schen Diakonievereins sowie Interessierte, die nicht bei uns be-
schäftigt sind.
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Was bedeutet Lernen im
Hessischen Diakonieverein e.V. ?

Unsere Bildungsziele resultieren aus unserem Leitbild. Im Mittel-
punkt steht die persönliche und berufliche Kompetenzerweite-
rung. Handlungskompetenz umfasst folgende Kernbereiche:
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Fach-Kompetenz
&

Kirchlich-Diakonische
Kompetenz

Methodische
Kompetenz

Soziale Kompetenz Persönlichkeits-
kompetenz

© Hessischer Diakonieverein. Qualitätsmanagement-zentral

Handlungskompetenz
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Bildungsmanagement im
Hessischen Diakonieverein

– Kernprozess im Qualitätsmanagement – Prozess

© HDV.Qualitätsmanagement zentral / BIEG 2005
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Bildungsmaßnahmen gemäß dem
kontinuierlichen Verbesserungsprozess

9

B
ild

u
n

g
s
a

n
g

e
b

o
t

Die PDCA-Methode – PDCA Zyklus

Diese Methode basiert auf dem Regelkreisprinzip, dem „Prinzip der
ständigen Verbesserung“. Dies bedeutet, dass die Ziele und die abge-
leiteten Maßnahmen nicht statisch, sondern als dynamische Größen
aufzufassen sind. Begründer ist der Amerikaner Deming. Seiner Auffas-
sung nach kann jeder Vorgang als Prozess betrachtet und als solcher
schrittweise durch Planen (plan), Ausführen (do), Überprüfen (check)
und Verbessern (act) weiterentwickelt werden.
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Schwierigkeitsstufen der Kommunikation oder
warum Lehren und Lernen nicht zufällig erfolgt?

Gesagt Ist noch nicht Gehört

Gehört Ist noch nicht Verstanden

Verstanden Ist noch nicht Einverstanden

Einverstanden Ist noch nicht Angewendet

Angewendet Ist noch nicht Beibehalten

Bildung und Wissensmanagement

„Gewöhnlich ist der im Leben Erfolgreichste auch der Bestinformierte“
(Benjamin Disraeli)

Die Kunst des Bildungs- und Wissensmanagements ist es, Wissen
rechtzeitig zur Verfügung zu stellen und neu gewonnene Erkennt-
nisse anzuwenden. Doch Informationen führen nicht automatisch zu
Wissen!

Informieren ist nicht gleich Wissen!
Wissen entsteht erst aus der eigenen individuellen Leistung, einer per-
sönlichen „Entschlüsselung“ und bedarf der persönlichen Anstren-
gung.
Erst wenn die Tragweite und die Bedeutung der Informationen erkannt
ist, wird in der Regel der Bezug zu neuen Informationen hergestellt.
Unsere Bildungsangebote sollen dazu beitragen, neue und aktuelle
Informationen zu vermitteln und zu erfahren.
Unsere Bildungsangebote sind offen genug angelegt, um aktuellen
Themen Raum zu geben und diese bei Bedarf aufzugreifen. In unseren
„Schwesternbriefen“ werden ergänzende Angebote mitgeteilt.
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© Hessischer Diakonieverein – Seminarangebote zur Diakonischen Qualifikation im HDV. 2006

I. Diakonische Bildungs-
veranstaltungen

Lernbausteine mit System:
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Zentrale Termine a

Datum Thema Zielgrupp

15.02.2012 Schmerzmanagement, Pflegefach
Umgang mit Schmerzen Teil 1

14.03.2012 Schmerzmanagement, Pflegefach
Umgang mit Schmerzen Teil 2

12.–14.05.2012 Pensionierten Freizeit Aktive und

16.05.2012 Einführungsseminar für neue Mitarbeitende Alle neuen

16.06.2012 Trost und Trösten Mitarbeite

02. – 04.07.2012 Diakonische Studienfahrt Angehörig

09. – 10.07 2012 Pflegestufenmanagement Teil 1 Wohnbere

11.07.2012 Pflegestufenmanagement Teil 2 Teilnehme
Pflegestuf

08. – 11.10.2012 Diakonische Spiritualität, Tage der Stille Angehörig

16. – 17.10.2012 Weiterentwicklung wertschätzender Haltung bei Pflichtvera
06. – 07.11.2012 der Betreuung mit Bewohnern mit Demenz

13.11.2011 Schwesternschaftstag Schweste
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ne auf einen Blick:

ruppe Ort

efachkräfte AGAPLESION HAUS JOHANNES
HEPPENHEIM

efachkräfte AGAPLESION HAUS JOHANNES
HEPPENHEIM

e und beurlaubte Mitarbeitende „Haus Villigst“, Schwerte

euen Mitarbeitende aller Berufsgruppen HDV Zentralverwaltung, Darmstadt,
Heimathaus Festsaal

beitende und Interessierte HDV Zentralverwaltung, Darmstadt,
Seminarraum 1

hörige unserer Schwesternschaft Zinzendorfhaus Neudietendorf

nbereichsleitungen Zentralverwaltung Darmstadt Saal 1

ehmende der Veranstaltung Zentralverwaltung Darmstadt Saal 1
estufenmanagement 2011

hörige unserer Schwesternschaft Hohrodberg (Frankreich)

htveranstaltung für Alltagsbetreuer HDV Zentralverwaltung, Darmstadt,
Seminarraum 1

westernschaftsmitglieder Heimathaus, HDV-Zentralverwaltung
Darmstadt
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Thema: Pensionierten Freizeit
Termin: 12.–14.05.2012
Referent/in: Herr Dr. Zentgraf, Frau Oberin Kronauer.
Ort: „Haus Villigst“, Schwerte
Zielgruppe: Pensionierte Schwesternschaftsmitglieder des

Hessischen Diakonievereins
Kosten: 40 Euro für pensionierte Mitglieder, 50 Euro für

aktive u. beurlaubte Mitarbeitende

Thema: Einführungsseminar für neue
Mitarbeitende

Termin: 16.05.2012
Zeit: 9.00 – 12.00 Uhr
Referent/in: Herr Dr. Zentgraf
Ort: HDV Zentralverwaltung, Darmstadt, Heimathaus

Festsaal
Zielgruppe: Alle neuen Mitarbeitenden aller Berufsgruppen

Thema: Trost und Trösten
Das Seminar greift den Leitsatz von Dietrich Bonhoeffer auf; „Von
guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir GETROST, was
kommen mag …“
Wer Menschen begleitet, Ihnen zuhört, wird dies immer wieder ein-
mal erleben. Wer möchte dann nicht manchmal etwas Tröstendes
sagen, etwas, was der Seele Kraft gibt? Ein klares Zeichen viel-
leicht, eine kleine Geste der Hoffnung und der Zuversicht. Was
gibt Kraft? Was tröstet, ohne billig zu sein? Was gibt Zuversicht,
ohne zu vertrösten?

Schwerpunkte im Seminar:
Eigene Erfahrungen mit Trösten und Getröstet werden – Fallbei-
spiele – Erproben von Möglichkeiten, mit und ohne Worte;
Wege zum helfenden Gespräch.

Termin: 16.06.2012
Zeit: 9.00 – 16.00 Uhr
Referent/in: Frau M. Bofinger
Ort: HDV Zentralverwaltung, Darmstadt,

Seminarraum 1
Zielgruppe: Mitarbeitende und Interessierte

Diak_2012_Seminarprogramm.qxd:1  22.11.2011  20:40 Uhr  Seite 14



Thema: Diakonische Studienfahrt
Termin: 02. – 04.07.2012
Referent/in: Herr Dr. Zentgraf
Ort: Zinzendorfhaus Neudietendorf
Zielgruppe: Angehörige unserer Schwesternschaft
Kosten: 50 Euro für aktive u.beurlaubte Mitarbeitende,

40 Euro für pensionierte Mitglieder

Thema: Diakonische Spiritualität
Tage der Stille

Termin: 08. – 11.10.2012
Referent/in: Herr Dr. Zentgraf und Frau Oberin Kronauer
Ort: Hohrodberg (Frankreich)
Zielgruppe: Angehörige unserer Schwesternschaft
Kosten: 50 Euro für aktive u. beurlaubte Mitarbeitende,

40 Euro für pensionierte Mitglieder

Thema: Schwesternschaftstag
Termin: 13.11.2011
Zeit: 10.00 – 16.00 Uhr
Referent/in: Herr Dr. Zentgraf, Frau Oberin Kronauer
Ort: Heimathaus, HDV-Zentralverwaltung, Darmstadt
Zielgruppe: Angehörige unserer Schwesternschaft
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II. Führung, Personalentwicklung,
Marketing

Siehe AGAPLESION AKADEMIE Heidelberg
Akademieleiterin Frau Almut Nollert
Rohrbacher Straße 149
69126 Heidelberg
Tel.: 06221/319-1631
Fax: 06221/319-1635
www.agaplesion-akademie.de

16

F
ü

h
ru

n
g

Diak_2012_Seminarprogramm.qxd:1  22.11.2011  20:40 Uhr  Seite 16



III. Fachthemen

Schmerzmanagement
Umgang mit Schmerzen Teil 1

Teil 1 der Veranstaltung beschäftigt sich mit den Themen
Schmerzdiagnostik und Schmerztherapie (Möglichkeiten und
Grenzen).

Referent: PD. Dr. med. Schuler
Termin: 15.02.2012
Zeit: 14.00 – 17.30 Uhr
Ort: AGAPLESION HAUS JOHANNES HEPPENHEIM

Schmerzmanagement
Umgang mit Schmerzen Teil 2

Schwerpunkt des zweiten Teiles der Veranstaltung zum Thema
Schmerz ist die Vorstellung und Diskussion praktischer Beispie-
le aus dem Pflegealltag, die von den Teilnehmenden eingebracht
werden sollen (z. B. Rückkehrende aus dem Krankenhaus, Ster-
bende, sonstige Beispiele, die eine besondere Problematik oder
Schwierigkeit beinhalten).

Referent: PD. Dr. med. Schuler
Termin: 14.03.2012
Zeit: 14.00 – 17.30 Uhr
Ort: AGAPLESION HAUS JOHANNES HEPPENHEIM
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Pflegestufenmanagement Teil 1

Die korrekte Einstufung eines Bewohners basierend auf seinem
tatsächlichen Bedarf steht im direkten Zusammenhang mit den
finanziellen Erlösen einer Pflegeeinrichtung aber auch mit einer
angemessenen Personalausstattung in einem Wohnbereich. Die
Überwachung der Pflegestufen und ggf. die Beantragung einer
Höherstufung sind daher wichtige Aufgaben im pflegerischen
Bereich. Mit diesem Themenkreis beschäftigt sich die zweitägi-
ge Veranstaltung, wobei unter Anderem folgende Schwerpunkte
gesetzt werden:

• Begutachtungsrichtlinien
• Feststellung und Darstellung des Pflegebedarfs
• Begutachtungsverfahren
• Analyse eines Gutachtens zur Feststellung der

Pflegebedürftigkeit
• Fallbeispiele aus der Praxis

Termin: 09. – 10.07 2012
Zeit: 9.00 – 16.00 Uhr
Referentin: Frau N. Franke
Ort: Zentralverwaltung Darmstadt Saal 1
Zielgruppe: Wohnbereichsleitungen

Pflegestufenmanagement Teil 2

Das Angebot ist eine Fortsetzung der Veranstaltung 2011 und
hat zum Inhalt, welche Möglichkeiten und Vorgehensweisen
beim Einlegen eines Widerspruchs gegen ein Gutachten zur
Feststellung der Pflegebedürftigkeit seitens des MDK existieren.

Termin: 11.07.2012
Zeit: 9.00 – 16.00 Uhr
Referent/in: Frau N. Franke
Ort: Zentralverwaltung Darmstadt Saal 1
Zielgruppe: Teilnehmende der Veranstaltung Pflegestufen-

management 2011
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Weiterentwicklung wertschätzender Haltung und fördernder
Angebote bei der Betreuung von Bewohnern mit Demenz

Die Veranstaltung baut auf den Inhalten der vergangenen zwei
Jahre auf. An der alltäglich erlebten Praxis orientiert, werden
wieder Betreuungsangebote aber auch Möglichkeiten der Bezie-
hungsgestaltung thematisiert.
Ein Schwerpunkt wird der Einsatz ätherischer Öle sein, u. a.
Zusammenstellung persönlicher Duftkompositionen und Dosie-
rung, einfache Massagetechniken.

Termine: 16. – 17.10. 2012
6. – 7.11.2012

Zeit: 9.00 – 16.00 Uhr
Referent/in: Frau Kotulla
Ort: Zentralverwaltung Saal 1
Hinweis: Pflichtveranstaltung für Alltagsbetreuer
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IV. Einrichtungsinterne Seminare

AGAPLESION
DIAKONIEKRANKENHAUS

Ingelheim
Turnerstraße 23
55218 Ingelheim

Thema: Neue Wundverbände
Termin: 24.01.2012
Zeit: 14.30 – 16.00 Uhr
Referent/in: Herr Igler (Fa. Lohmann & Rauscher)
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende der Pflege, Ärzte und Interessierte

Thema: Belehrung gem. §§ 42, 43
Infektionsschutzgesetz

Termin: 01.02.2012
Zeit: 13.30 – 14.00 Uhr und 14.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: DVD Schulung
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezuberei-

tung/-verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Medizinproduktegesetz
Termin: 28.02.2012
Zeit: 14.30 – 16.00 Uhr
Referent/in: Herr Schmieder, Sicherheitsmanagement HDV gGmbH

Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende des Pflegedienstes, Ärzte und

Interessierte
Hinweis: Pflichtveranstaltung für die Medizinproduktever-

antwortlichen und die Einweisungsbeauftragten

20

E
in

ri
c

h
tu

n
g

s
in

te
rn

e
S

e
m

in
a

re

Diak_2012_Seminarprogramm.qxd:1  22.11.2011  20:40 Uhr  Seite 20



21

E
in

ric
h

tu
n

g
s
in

te
rn

e
S

e
m

in
a

re
Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: 13.03.2012
Zeit: 14.30 – 16.00 Uhr
Referent/in: N.N.
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende der Pflege, Interessierte

Thema: Basic Life Support
Termin: 26.03.2012
Zeit: 14.30 – 16.00 Uhr
Referent/in: Herr Dr. Pott Oberarzt / Herr Palmes
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende des Pflegedienstes, Ärzte und

Interessierte
Hinweis: Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Mega-Code-Training
Termin: 28.03.2012
Zeit: 9.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Dr. Pott Oberarzt / Herr Palmes
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende der Funktionsbereiche und Ärzte
Hinweis: begrenzte Teilnehmerzahl (15 Personen, bitte

vorher anmelden)

Thema: Notfallintubation
Termin: 24.04.2012
Zeit: 14.30 – 16.00 Uhr
Referent/in: Mitarbeiter der Intensivstation N. N.
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende des Pflegedienstes, Interessierte
Hinweis: Pflichtveranstaltung für alle neuen Mitarbeitende

des Pflegedienstes

Thema: Urologische Krankheitsbilder
Termin: 08.05.2012 (voraussichtl./Bei Terminänderung erfolgt Mitteilung)

27.11.2012 (voraussichtl./Bei Terminänderung erfolgt Mitteilung)

Zeit: 14.30 – 16.00 Uhr
Referent/in: Herr Dr. Cudovic
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende des Pflegedienstes, Interessierte
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Thema: Umgang mit Neurochirurgischen Patienten
Pflegestandards Neurochirurgie

Termin: 11.05.2012
Zeit: 14.30 – 16.00 Uhr
Referent/in: Herr P.D. Dr. Filippi
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende des Pflegedienstes und

Interessierte

Thema: Schwesternschaftstreffen
Termin: 22.06.2012
Zeit: ab 14.00 Uhr
Ort: Ingelheim
Zielgruppe: Veranstaltung der Schwesternschaft
Hinweis: um vorherige Anmeldung wird gebeten

Thema: Ethik-Komitee
Termin: 09.07.2012
Zeit: ab 16.00 Uhr
Referent/in: Herr Dr. Zentgraf
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Mitglieder des Ethik-Komitees

Thema: Belehrung gem. §§ 42/ 43
Infektionsschutzgesetz

Termin: 16.08.2012
Zeit: 13.30 – 14.00 Uhr und 14.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: DVD Schulung
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezuberei-

tung/-verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Ingelheimer Gesundheitswochen
Termin: 05.09.2012 – 10.10.2012
Zeit: jeweils mittwochs ab 19.30 Uhr
Organisation: Herr Dr. Jovanovic Chefarzt

Ort: Andachtsraum
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Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe

Termin: 09.10.2012, 23.10.2010 und 20.11.2012
Zeit: 14.30 – 15.30 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, 

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Herr Schmieder, Sicherheitsmanagement HDV gGmbH

Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: 16.10.2012
Zeit: 14.30 – 16.00 Uhr
Referent/in: N.N.
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende der Pflege und Interessierte

Thema: Kontrakturprophylaxe
Termin: 06.11.2012
Zeit: 14.30 – 16.00 Uhr
Referent/in: Frau Schmitt Praxisanleiterin

Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende des Pflegedienstes und 

Interessierte

Thema: Mundhygiene
Termin: 27.11.2012 (Termin muss evtl. noch 

verschoben werden)
Zeit: 14.30 – 16.00 Uhr
Referent/in: Frau Schmitt Praxisanleiterin

Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende des Pflegedienstes und 

Interessierte
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Thema: Basic Life Support
Termin: 03.12.2012
Zeit: 14.30 – 16.00 Uhr
Referent/in: Herr Dr. Pott Oberarzt / Herr Palmes
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende des Pflegedienstes, Ärzte und

Interessierte
Hinweis: Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Mega-Code-Training
Termin: 05.12.2012
Zeit: 9.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Dr. Pott Oberarzt / Herr Palmes
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende der Funktionsbereiche und Ärzte
Hinweis: begrenzte Teilnehmerzahl (15 Personen, bitte

vorher anmelden)

Thema: Notfallintubation
Termin: 11.12.2012
Zeit: 14.30 – 16.00 Uhr
Referent/in: Mitarbeiter der Intensivstation N. N.
Ort: Andachtsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende des Pflegedienstes und 

Interessierte
Hinweis: Pflichtveranstaltung für alle neuen Mitarbeitende

des Pflegedienstes

Organisation: Annerose Peiter, Pflegedienstleiterin, QM
Telefon: 0 61 32/785-820
Fax: 0 61 32/785-888
E-Mail: annerose.peiter-ki@hdv-darmstadt.de
Internet: www.hdv-darmstadt.de
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AGAPLESION EV. KRANKENHAUS 
HOCHSTIFT Worms

Willy-Brandt-Ring 13-15
67547 Worms

Thema: Schmerztherapie
Termin: 12.01.2012
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Frau Senn, Pflegefachkraft Schmerzmanagement

Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Ärzte und Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Belehrung gem. §§ 42/43 
Infektionsschutzgesetz

Termin: 16.02.2012
Zeit: 14.00 – 14.30 Uhr
Referent/in: DVD Schulung
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezuberei-

tung/-verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Medizinproduktegesetz
Termin: 29.02.2012
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Schmieder, Sicherheitsmanagement HDV gGmbH

Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Einweisungsbeauftragte, Ärzte und Mitarbeitende

in der Pflege sowie Anwender von med.-techn.
Geräten

Hinweis: Pflichtveranstaltung 

Thema: Diabetes – Wirkweise von Insulin
Die Injektion bei Diabetes mellitus

Termin: 15.03.2012
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Herr Dr. Klein, Pharmareferent, Spezialaußendienst Diabetes

Frau Ketterle, Diabetesassistentin DDG

Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Ärzte und Mitarbeitende in der Pflege 25

E
in

ric
h

tu
n

g
s
in

te
rn

e
 S

e
m

in
a

re

Diak_2012_Seminarprogramm.qxd:1  22.11.2011  20:40 Uhr  Seite 25



Thema: Wundmanagement, Schwerpunkt Foto-
dokumentation und Wundbeschreibung

Termin: 24.04.2012
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau Schwibus-Maier, Examinierte Krankenschwester und

examinierte Wundmanagerin (Kammerlander)

Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Ärzte und Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe

Termin: 08.05.2012, 22.05.2012 und 12.06.2012
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, Fachkraft für Arbeits-

sicherheit

Herr Schmieder, Sicherheitsmanagement HDV gGmbH

Ort:   Konferenzraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Ethik-Komitee
Termin: 10.07.2012
Zeit: 16.00 – 17.00 Uhr
Referent/in: Pfr. Dr. M. Zentgraf
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Mitglieder des Ethik-Komitees

Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: Juli 2012
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: NN
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Ärzte und Mitarbeitende in der Pflege
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Thema: Demenz im Krankenhaus
Termin: 21.08.2012
Zeit: 14.00 – 16.00 Uhr
Referent/in: Frau Wüst, Examinierte Krankenschwester und 

Sozialpädagogin

Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: alle Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Belehrung gem. §§ 42/43 
Infektionsschutzgesetz

Termin: 13.09.2012
Zeit: 14.00 – 14.30 Uhr
Referent/in: DVD Schulung
Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezuberei-

tung/-verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Schulung zur Biostoffverordnung und zum
Hautschutz

Termin: 20.09.2012
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Frau Dr. Ahrend, Betriebsärztin

Ort: Konferenzraum
Zielgruppe alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Schmerztherapie
Termin: 18.10.2012
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau Dr. Ebeling, Anästhesieabteilung

Frau Senn, Pflegefachkraft Schmerzmanagement

Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Ärzte und Mitarbeitende in der Pflege
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Thema: Reanimation, Ablaufkette und praktische
Übungen

Termin. 29.11.2012
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Herr Dr. Jöckel, Anästhesieabteilung

Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Ärzte und Mitarbeitende in der Pflege
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Reanimation, Ablaufkette und praktische
Übungen

Termin: 04.12.2012
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Herr Dr. Jöckel, Anästhesieabteilung

Ort: Konferenzraum
Zielgruppe: Ärzte und Mitarbeitende in der Pflege 
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Organisation: Sigrid Ketterle, Fortbildungsbeauftragte
Telefon: 0 62 41/856-125
Fax: 0 62 41/856-108
E-Mail: diabetes-kw@hdv-darmstadt.de
Inernet: www.hdv-darmstadt.de
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AGAPLESION HEIMATHAUS 
Wohnen und Pflegen, Darmstadt

Freiligrathstraße 8
64285 Darmstadt

Thema: Sturzprophylaxe
Termin: 11.01.2012
Zeit: 13.45 – 14.30 Uhr
Referent: Frau Martins, Filmvorführung
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Dekubitusprophylaxe/Pneumonieprophylaxe
Termin: 18.01.2012
Zeit: 13.45 – 15.30 Uhr
Referent: Herr Bechtold, Pflegefachkraft

Ort: Gymnastikraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Ernährung
Termin: 25.01.2012
Zeit: 13.45 – 14.45 Uhr
Referent: Herr Hofmann, Fa. Reha-Bedarf

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Führen von Pflegeberichten
Termin: 07.02./08.02./09.02.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent: Herr Langert
Ort: In den jeweiligen Wohnbereichen
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Fixierung
Termin: 15.02.2012
Zeit: 13.45 – 14.45 Uhr
Referent: Frau Kühn, Fa. bioCARE

Ort: Gymnastikraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege 29
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Thema: Belehrung gem. §§ 42/43 
Infektionsschutzgesetz

Termin: 01.03.2012
Zeit: 13.45 – 14.30 Uhr
Referent: DVD Schulung
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezuberei-

tung/-verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Verhalten im Notfall – Erste Hilfe
Termin: 15.03.2012
Zeit: 13.45 – 14.45 Uhr
Referent: Herr Dr. Michael Mengel
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende Pflege
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Kompressionsverbände
Termin: 21.03.2012
Zeit: 13.45 – 14.30 Uhr
Referent: Herr Bechtold, Pflegefachkraft

Ort: Gymnastikraum
Zielgruppe: Pflegefachkräfte, Alten- und Krankenpflegehelfer

Thema: Umgang mit Schmerzen
Termin: 03.04./04.04./05.04.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent: Herr Wünsche, Qualitätsmanagement

Ort: In den jeweiligen Wohnbereichen
Zielgruppe: Pflegefachkräfte

Thema: Einsatz DeCube Matratzen
Termin: 18.04.2012
Zeit: 13.45 – 14.45 Uhr
Referent: Herr Breuer, Dipl.-Betriebswirt

Ort: Gymnastikraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege
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Thema: Pflegestufenmanagement
Termin: 25.04.2012
Zeit: 13.45 – 15.00 Uhr
Referent: Herr Langert
Ort: Gymnastikraum
Zielgruppe: WBL, Pflegefachkräfte, Interessenten

Thema: Pflegeplanung
Termin: 08.05./09.05./10.05.2012
Zeit: 13.45 – 14.45 Uhr
Referent: Herr Langert
Ort: In den jeweiligen Wohnbereichen
Zielgruppe: Pflegefachkräfte

Thema: Kommunikation mit Demenzkranken 
Menschen

Termin: 23.05.2012
Zeit: 13.45 – 15.00 Uhr
Referent: Frau Neddermeyer, Sozialpädagogin

Ort: 2. Aufenthaltsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Sterbebegleitung
Termin: 06.06.2012
Zeit: 13.45 – 15.00 Uhr
Referent: Fr. Tembe, Seelsorgerin

Ort: 2. Aufenthaltsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe

Termin: 14.06.2012
Zeit: 13.45 – 14.45 Uhr
Referent: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, 

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung 31

E
in

ric
h

tu
n

g
s
in

te
rn

e
 S

e
m

in
a

re

Diak_2012_Seminarprogramm.qxd:1  22.11.2011  20:40 Uhr  Seite 31



Thema: Dokumentation soziale Betreuung
Termin: 21.06.2012
Zeit: Nach Vereinbarung
Referent: Frau Neddermeyer
Ort: 2. Aufenthaltsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende soziale Bereuung

Thema: Ethik-Komitee
Termin: 11.07.2012
Zeit: 16.00 Uhr
Referent/in: Pfr. Dr. M. Zentgraf
Ort:
Zielgruppe: Mitglieder des Ethik-Komitees

Thema: Führen von Pflegeberichten
Termin: 17.07./18.07./19.07.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent: Herr Langert
Ort: In den jeweiligen Wohnbereichen
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe

Termin: 09.08.2012
Zeit: 13.45 – 14.45 Uhr
Referent: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, 

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Aktivierung Demenzkranker Menschen
Termin: 15.08.2012
Zeit: 13.45 – 15.00 Uhr
Referent: Frau Neddermeyer, Sozialpädagogin

Ort: 2. Aufenthaltsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege
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Thema: Belehrung gem. §§ 42/43 
Infektionsschutzgesetz

Termin: 20.09.2012
Zeit: 13.45 – 14.30 Uhr
Referent: DVD Schulung
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezuberei-

tung/-verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Medizinproduktegesetz
Termin: 15.10.2012
Zeit: 13.45 – 14.45 Uhr
Referent: Herr Schmieder, Sicherheitsmanagement HDV gGmbH

Ort: Saal 1
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege, MPG-Beauftragte
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Umgang mit Medikamenten
Termin: 22.10.2012
Zeit: 13.45 – 14.45 Uhr
Referent: Fr. Keitemeier, Apothekerin

Ort: 2. Aufenthaltsraum
Zielgruppe: Pflegefachkräfte

Thema: Pflegeplanung
Termin: 06./07./08.11.2012
Zeit: 13.45 – 14.45 Uhr
Referent: Herr Langert
Ort: In den jeweiligen Wohnbereichen
Zielgruppe: Pflegefachkräfte

Thema: Kommunikation mit Demenzkranken 
Menschen

Termin: 14.11.2012
Zeit: 13.45 – 14.45 Uhr
Referent: Frau Neddermeyer
Ort: 2. Aufenthaltsraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege
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Thema: Lagerung und Transfers
Termin: 28.11.2012
Zeit: 13.45 – 14.45 Uhr
Referent: Herr Bechtold
Ort: Gymnastikraum
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Verhalten im Notfall
Termin: 12.12.2012
Zeit: 13.45. – 14.45 Uhr
Referent: Herr Dr. Mengel
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende

Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: NN
Zeit:
Referent/in: NN
Ort:
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Organisation: Frau Christa Kronauer, Heimleitung
Telefon: 0 61 51/602-340
Fax: 0 61 51/602-887
E-Mail: christa-kronauer-sh@hdv-darmstadt.de
Internet: www.hdv-darmstadt.de
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AGAPLESION JOHANNES GUYOT HAUS 
Wohnen und Pflegen, Fürth

Schulstraße 7a
64658 Fürth

Thema: Expertenstandard Dekubitus
Termin: 11.01.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Fr. Ramminger
Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende Pflege

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe

Termin: 23.02.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, 

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflicht

Thema: Belehrung gemäß §§ 42/43 
Infektionsschutzgesetz

Termin: 15.03.2012
Zeit: 13.30 – 14.00 Uhr
Referent/in: DVD Schulung
Ort: MZR
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezuberei-

tung/-verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe
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Thema: Notfälle im Altenheim
Termin: 22.03.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Dr. Geißler
Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflicht

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe

Termin: 12.04.2012
Zeit: 13.30 – 14.00 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, 

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflicht

Thema: Umgang mit Medikamenten
Termin: 09.05.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Fr. Gehron, Apothekerin

Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende Pflege

Thema: Sturzprophylaxe
Termin: 20.06.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Fr. Schwarz und Fr. Ramminger
Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende Pflege

Thema: Kundenorientierung
Termin: 04.07.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Fr. Schwarz
Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende36
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Thema: Ethik-Komitee
Termin: 12.07.2012
Zeit: 16.00 Uhr
Referent/in: Pfr. Dr. M. Zentgraf
Ort:
Zielgruppe: Mitglieder des Ethik-Komitees

Thema: Expertenstandard Schmerz und 
Kontrakturenprophylaxe

Termin: 15.08.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Wünsche, QM

Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende Pflege

Thema: Aktivierung/ Beschäftigung dementer Bew.
Termin: 19.09.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Fr Braun, Soz.-Päd.

Ort: MZR
Zielgruppe: Alltagsbegleiter, Pflegemitarbeitende

Thema: Medizinproduktegesetz
Termin: 19.10. 2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Herr Schmieder, Sicherheitsmanagement HDV gGmbH

Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende

Thema: Belehrung gemäß §§ 42/43 
Infektionsschutzgesetz

Termin: 10.10.2012
Zeit: 13.30 – 14.00 Uhr
Referent/in: DVD Schulung
Ort: MZR
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezuberei-

tung/-verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe
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Thema: Verhalten bei Notfällen
Termin: 14.11.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Dr. Geißler
Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflicht

Thema: Expertenstandard chronische Wunden
Termin: 12.12.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Fr. Tempelhof Wundmanagerin
Ort: MZR
Zielgruppe: alle Mitarbeitende Pflege

Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: NN
Zeit:
Referent/in: NN
Ort:
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Organisation: Doris Ramminger, Pflegedienstleitung/HL
Telefon: 0 62 53/98 97 20
Fax: 0 63 52/98 97 24
E-Mail: 
Internet: www.hdv-darmstadt.de
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AGAPLESION HAUS JOHANNES
Wohnen und Pflegen, Heppenheim

Kolpingstraße 2
64646 Heppenheim

Thema: Rituale und ihre Bedeutung im Pflegealltag
Termin: 12.01.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Reeb Alltagsbegleiterin, Soz. Pädagogin

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Berufsgruppen

Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: 26.01.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: N.N. Hygienefachkraft

Ort: Festsaal
Zielgruppe: auch für Küchenpersonal, Wohnbereichshilfen

und ehrenamtliche MA der Cafeteria

Thema: Pflegeplanung für zus. Betreuungskräfte
Termin: 09.02.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Isaak Pflegedienstleitung

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Alltagsbegleiter, Sozialer Dienst

Thema: Schmerz, Teil 1
Termin: 08.03.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Kaitemayer, Apothekerin

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Berufsgruppen
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Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe

Termin: 22.03.2012
Zeit: 13.30 – 14.15 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, 

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Berufsgruppen
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Belehrung gemäß §§ 42/43 
Infektionsschutzgesetz 

Termin: 19.04.2012
Zeit: 13.30 – 14.00 Uhr
Referent/in: DVD Schulung
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezuberei-

tung/-verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Demenz, Ausprägungsformen, Schweregrade,
Verhaltensauffälligkeiten

Termin: 03.05.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Eitge Dipl. Pädagogin
Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Berufsgruppen

Thema: Wundversorgung
Termin: 31.05.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Hr. Massoth
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege
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Thema: Reanimation in der Altenpflege  
Termin: 14.06.2012
Zeit: 13.30 – 15.30 Uhr
Referent/in: Fr. Stadtmüller, Lehrerin für Pflegeberufe

Ort: Festsaal
Zielgruppe: nur für Examiniertes Fachpersonal
Hinweis: Teilnehmerzahl max. 12 Person

Thema: Lagerung
Termin: 28.06.2012
Zeit: 13.30 – 15.30 Uhr
Referent/in: Fr. Isaak, Pflegedienstleitung

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Berufsgruppen

Thema: Sturzprophylaxe
Termin: 12.07.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Isaak, Pflegedienstleitung

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Ethik-Komitee
Termin: 16.07.2012
Zeit: 16.00 Uhr
Referent/in: Pfr. Dr. M. Zentgraf
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitglieder des Ethik-Komitees

Thema: Schmerz, Teil 2
Termin: 26.07.2012
Zeit/Uhr: 13.30 –  15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Kaitemayer, Apothekerin

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Berufsgruppen

41

E
in

ric
h

tu
n

g
s
in

te
rn

e
 S

e
m

in
a

re

Diak_2012_Seminarprogramm.qxd:1  22.11.2011  20:40 Uhr  Seite 41



Thema: Fixierung
Termin: 06.09.2012
Zeit: 13.30 – 15.30 Uhr
Referent/in: N.N. Fa. Segufix
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Rückenschule
Termin: 20.09.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Gerlach Schwiersch, Physiotherapeutin

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Vorsorgevollmachten
Termin: 04.10.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Hr. Radbruch, Rechtsanwalt

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Berufsgruppen

Thema: Medizinproduktegesetz
Termin: 18.10.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Herr Schmieder, Sicherheitsmanagement HDV gGmbH

Ort: Festsaal
Zielgruppe: MPG-Beauftragten
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Angst + Stress, Teil 2
Woher kommt es und welche Hilfen gibt es

Termin: 01.11.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Schliffer, Dipl. Soz. Pädagogin

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Berufsgruppen
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Thema: Belehrung gemäß §§ 42/43 
Infektionsschutzgesetz

Termin: 15.11.2012
Zeit: 13.30 – 14.00 Uhr
Referent/in: DVD Schulung
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezubereitung/-

verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe

Termin: 13.12.2012
Zeit: 13.30 – 14.15 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, 

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Berufsgruppen
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: NN
Zeit:
Referent/in: NN
Ort:
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Organisation: Elena Isaak, Pflegedienstleitung
Telefon: 0 62 52/94 41 64
Fax: 0 62 52/94 48 88
E-Mail: pflegedienstleitung-sh@hdv-darmstadt.de
Internet: www.hdv-darmstadt.de
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AGAPLESION SOPHIENSTIFT 
Wohnen und Pflegen, Worms

Römerstr. 18-22
67547 Worms

Thema: Kontrakturenprophylaxe
Termin: 03.01./17.01./31.01./14.02./28.02.2012

Termin nach Wahl
Zeit: 14.00 – 15.00/15.30 Uhr
Referent/in: Fr. Sczepanski (KG)
Ort: auf den Wohnbereichen
Zielgruppe: alle Pflegekräfte

Thema: Reflexion im Umgang mit desorientierten 
Menschen

Termin: 11.01.2012
Zeit: 14.00 – 16.00 Uhr
Referent/in: Frau Riedel, Validationstrainerin

Ort: Seminarraum im EG
Zielgruppe: Mitarbeiter in Pflege und Betreuung

Thema: Ernährung bei Schluckstörungen, 
Mangelernährung

Termin: 01.02./15.02./19.02.2012 (Termin nach Wahl)
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Fr. v. Schwech, PDL

Ort: Seminarraum im EG
Zielgruppe: alle Pflegekräfte

Thema: Nebenwirkung Obstipation und Maßnahmen
zur Prophylaxe 

Termin: 14.03.2012
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Strasser, Apotheker

Ort: Seminarraum im EG
Zielgruppe: alle Pflegefachkräfte
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Thema: Sturz und Sturzprophylaxe
Termin: 04.04./18.04./25.04.2012 (Termin nach Wahl)
Zeit: 1 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Fr. v. Schwech, PDL

Ort: Seminarraum im EG
Zielgruppe: alle Pflegekräfte

Thema: Umgang mit Medikamenten und 
unterschiedliche Applikationsformen 

Termin: 16.05.2012 
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Strasser, Apotheker

Ort: Seminarraum im EG
Zielgruppe: alle Pflegefachkräfte

Thema: Aromatherapie
Termin: 23.05.2012
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau Birk, Aromatherapeutin

Ort: Seminarraum im EG
Zielgruppe: Mitarbeiter in Pflege und Betreuung

Thema: Reflexion im Umgang mit desorientierten
Menschen

Termin: 13.06.2012
Zeit: 14.00 – 16.00 Uhr
Referent/in: Frau Riedel, Validationstrainerin

Ort: Seminarraum im EG
Zielgruppe: Mitarbeiter in Pflege und Betreuung

Thema: Lagerung & Mobilisation, rückenschonend
und bewohnerorientiert

Termin: Juni/Juli 2012 / Termine in Kleingruppen 
Zeit: nach Aushang
Referent/in: Herr Gebhardt, Pflegefachkraft

Ort: auf den Wohnbereichen
Zielgruppe: alle Pflegekräfte
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Thema: Ethik-Komitee
Termin: 18.07.2012
Zeit: 16.00 Uhr
Referent/in: Pfr. Dr. M. Zentgraf
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitglieder des Ethik-Komitees

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe –– Belehrung gemäß
§§ 42/43 Infektionsschutzgesetz

Termin: 07.08.2012
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, 

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Seminarraum im EG
Zielgruppe: alle Mitarbeiter
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Reflexion im Umgang mit desorientierten
Menschen

Termin: 12.09.2012
Zeit: 14.00 – 16.00 
Referent/in: Frau Riedel, Vali Uhr dationstrainerin

Ort: Seminarraum im EG
Zielgruppe: Mitarbeiter in Pflege und Betreuung

Thema: Medizinproduktegesetz
Termin: 17.10.2012
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Schmieder, Sicherheitsmanagement HDV gGmbH

Ort: Seminarraum im EG
Zielgruppe: alle Pflegekräfte
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Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe –– Belehrung gemäß §§
42/43 Infektionsschutzgesetz

Termin: 13.11.2012
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, 

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Seminarraum im EG
Zielgruppe: alle Mitarbeiter
Hinweis: Pflichtveranstaltung 

Thema: Schmerzen in der palliativen Lebensphase
Termin: Termin in Planung
Zeit: 14.00 – 16.00 Uhr
Referent/in: ... SAPV
Ort: Seminarraum im EG
Zielgruppe: Pflegekräfte

Thema: Professionelles Deeskalationsmanagement
Termin: Termin in Planung
Zeit: Ganztages Schulung
Referent/in: Herr Wesuls, ProDeMa
Ort: Seminarraum im EG
Zielgruppe: Pflegekräfte

Thema: Arbeitsgruppe Pflegeplanung
Termin: nach Aushang
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau v. Schwech, PDL

Ort: Seminarraum EG 
Zielgruppe: alle Pflegefachkräfte

Thema: Erste Hilfe
Termin: 4. Quartal, Termine nach Aushang
Zeit: nach Aushang
Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: alle Pflegekräfte
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Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: NN
Zeit:
Referent/in: NN
Ort:
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Organisation: Hannelore Krier, Heimleitung
Telefon: 0 62 41/904 480
Fax: 0 62 41/904 444
E-Mail: hannelore.krier-sw@hdv-darmstadt.de
Internet: www.hdv-darmstadt.de
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AGAPLESION MARTIN LUTHER HAUS
Wohnen und Pflegen, Worms-Pfeddesheim

Odenwaldstr. 1
67551 Worms-Pfeddersheim

Thema: Umgang mit freiheitsentziehenden 
Maßnahmen

Termin: 18.01.2012
Zeit: 13.00 – 14.00
Referent/in: Herr Rossner
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende im Pflegedienst

Thema: Umgang mit Wunden-Beschreibung 
und Dokumentation

Termin: 24.01.2012
Zeit: 11.30 – 13.30 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Referent/in: Firma Smith & Nephew
Ort: Sophienstift
Zielgruppe: Ex. Pflegekräfte

Thema: Produktschulung und Anlagetechnik 
von Inkontinenzmaterial

Termin: 16.02.1012
Zeit: 12.30 – 13.30 Uhr und 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Firma Hartmann
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende im Pflegedienst

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe

Termin: 06.03.2012
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, 

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Alle Mitarbeiter
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Thema: BZ-Messung, Geräteschulung 
und Dokumentation

Termin: 14.03.2012
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Firma SanTecTrade
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende im Pflegedienst

Thema: Belehrung gemäß §§ 42/43 
Infektionsschutzgesetz

Termin: 29.03.2012
Zeit: 13.00 – 13.30 Uhr und 14.00 – 14.30 Uhr
Referent/in: DVD Schulung
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezuberei-

tung/-verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Mangelernährung
Termin: 19.04.2012
Zeit: 12.30 – 13.30 Uhr und 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Frau Mayer
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende im Pflegedienst

Thema: Umgang mit Wunden-Beschreibung 
und Dokumentation

Termin: 09.05.2012
Zeit: 13.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Firma Smith & Nephew
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Ex.Pflegekräfte

Thema: Enterale Ernährung und Medikamentengabe
Termin: 14.06.2012
Zeit: 12.30 – 13.30 Uhr und 14.00 – 15.00 UIhr
Referent/in: Frau Mayer
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende im Pflegedienst
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Thema: Erste Hilfekurs
Termin: 22.06.2012
Zeit: 8.00 – 16.00 Uhr
Referent: ASB
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Benannte Mitarbeiter

Thema: Umgang mit freiheitsentziehenden 
Maßnahmen

Termin: 04.07.2012
Zeit: 13.00 – 14.00 Uhr
Referent/in: Herr Rossner
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende im Pflegedienst

Thema: Ethik-Komitee
Termin: 19.07.2012
Zeit: 16.00 Uhr
Referent/in: Pfr. Dr. M. Zentgraf
Ort:
Zielgruppe: Mitglieder des Ethik-Komitees

Thema: Dekubitus und Ernährung
Termin: 09.08.2012
Zeit: 12.30 – 13.30 Uhr und 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Frau Mayer
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende im Pflegedienst

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe

Termin: 11.09.2012
Zeit: 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, 

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung 51
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Thema: Medizinprodukte
Termin: 12.10.2012
Zeit: 12.30 – 13.30 Uhr und 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Schmieder, Sicherheitsmanagement HDV gGmbH

Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende im Pflegedienst
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Belehrung gemäß §§ 42/43 
Infektionsschutzgesetz

Termin: 31.10.2012
Zeit: 13.00 – 14.00 Uhr
Referent/in: DVD Schulung
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezuberei-

tung/-verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Ableitende Systeme und RKI Richtlinien
Termin: 15.11.2012
Zeit: 12.30 – 13.30 Uhr und 14.00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Frau Mayer
Ort: Bastelraum
Zielgruppe: Mitarbeitende im Pflegedienst

Organisation: Herr Jörg Zeitler, Heimleitung
Telefon: 0 62 47/10 41-13
Fax: 0 62 47/10 41-63 98
E-Mail: martinlutherhaus@t-online.de
Internet: www.hdv-darmstadt.de
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AGAPLESION DIETRICH-BONHOEFFER-HAUS 

Wohnen und Pflegen, Lampertheim
Hospitalstraße 1

68623 Lampertheim

Thema: Stomaversorgung
Termin: 17.01.2012
Zeit: 14.15 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau Beck, Fa. Medicus

Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Pflegefachkräfte, Pflegekräfte
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Mangelernährung
Termin: 14.02.2012
Zeit: 14.15 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau Beck, Fa. Medicus

Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Kompressionsverbände, 
Kompressionsstrümpfe

Termin: 13.03.2012
Zeit: 14.15 – 15.30 Uhr 
Referent/in: Frau Beck, Fa. Medicus

Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Pflegefachkräfte
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Fixierung
Termin: 22.03.2012
Zeit: 14.15 – 15.30 Uhr 
Referent/in: Frau Link, Fa. Bio Care

Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Thema: Wundversorgung
Termin: 17.04.2012
Zeit: 14.15 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau Beck, Fa. Medicus

Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Pflegefachkräfte
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Belehrung gem. §§ 42/43 Infektionsschutzgesetz
Termin: 25.04.2012
Zeit: 14.15 – 15.00 Uhr
Referent/in: DVD Schulung
Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezuberei-

tung/-verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Verhalten im Notfall, Erste Hilfe
Termin: 08.05.2012
Zeit: 14.15 – 15.30 Uhr
Referent/in: Dr. M. Früh
Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Lagerung und Transfers
Termin: 15.05.2012
Zeit: 14.15 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau Beck, Fa. Medicus

Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Pflegedokumentation
Termin: 05.05.2012
Zeit: 14.15 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau Feigl, PDL

Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege
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Thema: Leben mit Demenz, Fallbesprechung
Termin: 12.06.2012
Zeit: 14.15 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau Hess, Vitosklinik Heppenheim
Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege, Sozialdienst
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe

Termin: 26.06.2012
Zeit: 14.15 – 15.30 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, 

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Ethik-Komitee
Termin: 20.08.2012
Zeit: 16.00 Uhr
Referent/in: Pfr. Dr. M. Zentgraf
Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe:    Mitglieder des Ethik-Komitees

Thema: Stomaversorgung
Termin: 11.09.2012
Zeit: 14.15 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau Beck, Fa. Medicus

Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Pflegefachkräfte, Pflegekräfte
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe

Termin: 25.09.2012
Zeit: 14.15 – 15.30 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, 

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Medizinproduktegesetz
Termin: 11.10.2012
Zeit: 14.15 – 15.30 Uhr
Referent/in: Herr Schmieder, Sicherheitsmanagement HDV gGmbH

Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege, MPG-Beauftragte
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Mangelernährung
Termin: 16.10.2012
Zeit: 14.15 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau Beck, Fa. Medicus

Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Medikamentenschulung
Termin: 23.10.2012
Zeit: 14.15 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau Hug, Amtsapotheke

Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Pflegefachkräfte
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Thema: Wundversorgung
Termin: 30.10.2012
Zeit: 14.15 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau Beck, Fa. Medicus

Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Pflegefachkräfte
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Kompressionsverbände und 
Kompressionsstrümpfe

Termin: 13.11.2012
Zeit: 14.05 – 15.30 Uhr
Referent/in: Frau Beck, Fa. Medicus

Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Pflegefachkräfte
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Belehrung gemäß §§ 42/43 
Infektionsschutzgesetz

Termin: 28.11.2012
Zeit: 14.15 – 14.45 Uhr
Referent/in: DVD Schulung
Ort: Seminarraum EG
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezuberei-

tung/-verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: NN
Zeit:
Referent/in: NN
Ort:
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Organisation: Heinz Kirsch, Heimleitung
Telefon: 0 62 06/955-820
Fax: 0 62 06/955-888
E-Mail: heinz.kirsch-sl@hdv-darmstadt.de
Internet: www.hdv-darmstadt.de 57
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AGAPLESION SIMEONSTIFT 
Wohnen & Pflegen, 

Hainburg
Triebweg 38

63512 Hainburg

Thema: Pflegeplanung/Dokumentation
Termin: 04.01.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Gabriele Philipp CM, Fachkraft Pflegeweiterentwicklung

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung
Hinweis: Pflichtveranstaltung für Pflegefachkräfte

Thema: Gestaltung und Durchführung der Bezugspflege
Termin: 12.01.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Gabriele Philipp CM, Fachkraft Pflegeweiterentwicklung

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege 
Hinweis: Pflichtveranstaltung für Pflegefachkräfte

Thema: Medikamentenschulung
Termin: 18.01.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Gabriele Philipp CM, Fachkraft Pflegeweiterentwik-

klung
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege  
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung

Thema: Expertenstandards
Termin: 25.01.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Gabriele Philipp CM, Fachkraft Pflegeweiterentwicklung

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege
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Thema: Sterbebegleitung und Abschiedskultur
Termin: 08.03.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Pastor Andreas Enkelmann
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Mundhygiene
Termin: 14.03.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Zahnarztpraxis Dr. Dr. Stepke
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Interessierte

Thema: Betriebliche Ersthelfer (16 Stunden)
Termin: 22.03. und 23.03.2012 
Zeit: 9.00 – 17.00 Uhr
Referent/in: Herr Wolfgang Ochmann, Apotheker

Ort: Sonoforum Hainburg
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung
Hinweis: Pflichtveranstaltung alle 2 Jahre

Thema: Dekubitusprophylaxe in der Pflege
Termin: 27.03.2012
Zeit: 11.00 – 13.00 Uhr
Referent/in: Herr Hofmann, Firma REHA Bedarf

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege
Hinweis Pflichtveranstaltung für Pflegefachkräfte

Thema: Begleitung und Pflege von Menschen mit Demenz
Termin: 28.03.2012
Zeit: 10.00 – 13.00 Uhr
Referent/in: Urszula Kotulla, Diplom Gerontologin / Diplom Pädagogin

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung
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Thema: Enterale Ernährung
Termin: 17.04.2012
Zeit: 10.30 – 13.00 Uhr
Referent/in: Herr Hofmann, Firma REHA Bedarf

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Begleitung und Pflege von Menschen mit Demenz
Termin: 18.04.2012
Zeit: 10.00 – 13.00 Uhr
Referent/in: Urszula Kotulla, Diplom Gerontologin/Diplom Pädagogin

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Wertschätzende Kurzzeitaktivierung
Termin: 24.04.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Jutta Thurm, Gerontopsychiatrische Fachkraft

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Ernährung von Menschen mit einem erhöhten
Energiebedarf

Termin: 26.04.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Gabriele Philipp CM, Fachkraft Pflegeweiterentwicklung

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Begleitung und Pflege von Menschen mit Demenz
Termin: 02.05.2012
Zeit: 10.00 – 13.00 Uhr
Referent/in: Urszula Kotulla, Diplom Gerontologin/Diplom Pädagogin

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung
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Thema: Lagerung, Mobilisation, Transfers –– Rücken-
schonende Arbeitsweise

Termin: 03.05.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Gabriele Philipp CM, Fachkraft Pflegeweiterentwicklung

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Umgang mit Sauerstoff
Termin: 09.05.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Hr. De Jong, Sanitätshaus Bußfeld-Schiller

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung

Thema: Kneippsche Anwendungen
Termin: 15.05.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Klaus-Dieter Lübke-Naberhaus, Facharzt für Chirurgie

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Moderne Wundversorgung
Termin: 16.05.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Linn Fa. Smith & Nephew
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte

Thema: Der Weg zur richtigen Pflegestufe
Termin: 22.05.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Gabriele Philipp CM, Fachkraft Pflegeweiterentwicklung

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Pflegefachkräfte
Hinweis: Pflichtveranstaltung für WBL
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Thema: Belehrung gemäß §§ 42/43 
Infektionsschutzgesetz

Termin: 24.05.2012
Zeit: 13.30 – 14.00 Uhr
Referent/in: Marion Böcher, Hygienefachkraft, DVD Schulung

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezuberei-

tung/-verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe

Termin: 24.05.2012
Zeit: 14:00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, 

Fachkraft für Arbeitssicherhei

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: alle Mitarbeitenden
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung

Thema: Dekubitus und Ernährung
Termin: 29.05.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Hofmann, Firma REHA Bedarf

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Sterbebegleitung und Abschiedskultur
Termin: 14.06.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Pastor Andreas Enkelmann
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung
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Thema: Wertschätzende Kurzzeitaktivierung
Termin: 26.06.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Jutta Thurm Gerontopsychiatrische Fachkraft
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Basale Stimulation
Termin: 03.07.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Gabriele Philipp CM, Fachkraft Pflegeweiterentwicklung

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Dokumentation von Bewegungseinschrän-
kungen/Kontrakturenprophylaxe

Termin: 12.07.2012
Zeit: 13.30 -15.00 Uhr
Referent/in: Gabriele Philipp CM, Fachkraft Pflegeweiterent-

wicklung
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Sturzprophylaxe
Termin: 24.07.2012
Zeit: 13.30 -15.00 Uhr
Referent/in: Gabriele Philipp CM, Fachkraft Pflegeweiterentwicklung

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Expertenstandard Ernährung und Flüssig-
keitsversorgung

Termin: 02.08.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Gabriele Philipp CM, Fachkraft Pflegeweiterentwicklung

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung
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Thema: Inkontinenz, Kontinenzförderung, 
Dauerkatheter

Termin: 14.08.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Gabriele Philipp CM, Fachkraft Pflegeweiterentwicklung

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Ethik-Komitee
Termin: 21.08.2012
Zeit: 16.00 Uhr
Referent/in: Pfr. Dr. M. Zentgraf
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitglieder des Ethik-Komitees

Thema: Angehörigengespräche/Umgang 
mit Beschwerden

Termin: 23.08.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Daniela Brückner, Heimleitung

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Schmerz und Schmerzmanagement 
in der Pflege

Termin: 29.08.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Wünsche, HDV
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für Pflegefachkräfte

Thema: Sterbebegleitung und Abschiedskultur
Termin: 04.09.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Pastor Andreas Enkelmann
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung
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Thema: Kneippsche Anwendungen
Termin: 11.09.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Klaus-Dieter Lübke-Naberhaus, Facharzt für Chirurgie 

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Mundpflege/spezielle Mundpflege
Termin: 13.09.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Gabriele Philipp CM, Fachkraft Pflegeweiterentwicklung

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Diabetes in der Altenpflege
Termin: 18.09.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Gabriele Philipp CM, Fachkraft Pflegeweiterentwicklung

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Moderne Wundversorgung
Termin: 25.09.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: NN REHA Bedarf
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Begleitung und Pflege von Menschen 
mit Demenz

Termin: 26.09.2012
Zeit: 10.00 – 13.00 Uhr
Referent/in: Urszula Kotulla, Diplom Gerontologin / Diplom Pädagogin

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung
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Thema: Wertschätzende Kurzzeitaktivierung
Termin: 27.09.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Jutta Thurm, Gerontopsychiatrische Fachkraft

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Behandlungspflegerische Maßnahmen/
ärztliche Anordnungen

Termin: 02.10.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Gabriele Philipp CM, Fachkraft Pflegeweiterentwicklung

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Anwender  

Thema: Begleitung und Pflege von Menschen 
mit Demenz

Termin: 10.10.2012
Zeit: 10.00 – 13.00 Uhr
Referent/in: Urszula Kotulla, Diplom Gerontologin / Diplom Pädagogin

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Angehörigengespräche/ Umgang 
mit Beschwerden

Termin: 11.10.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Daniela Brückner, Pflegedienstleitung
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Medizinproduktegesetz
Termin: 16.10.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Herr Schmieder, Sicherheitsmanagement HDV gGmbH

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Anwender
Hinweis : Jährliche Pflichtveranstaltung
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Thema: Sterbebegleitung und Abschiedskultur
Termin: 18.10.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Pastor Enkelmann
Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Medikamentenschulung
Termin: 25.10.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Gabriele Philipp CM, Fachkraft Pflegeweiterentwicklung

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung

Thema: Enterale Ernährung
Termin: 30.10.2012
Zeit: 10.30 – 13.00 Uhr
Referent/in: Herr Hofmann, Firma REHA Bedarf

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Thema: Begleitung und Pflege von Menschen 
mit Demenz

Termin: 31.10.2012
Zeit: 10.00 – 13.00 Uhr
Referent/in: Urszula Kotulla, Diplom Gerontologin/Diplom Pädagogin

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Betriebliche Ersthelfer (16 Stunden)
Termin: 01. und 02.11.2012 
Zeit: 9.00 – 17.00 Uhr
Referent/in: Herr Wolfgang Ochmann, Apotheker

Ort: Sonoforum Hainburg
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung
Hinweis: Pflichtveranstaltung alle 2 Jahre
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Thema: Sicherheitshinweise zum Umgang 
mit Sauerstoff

Termin: 07.11.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Hr. De Jong, Sanitätshaus Bußfeld-Schiller

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung

Thema: Dekubitus
Termin: 13.11.2012
Zeit: 11.00 – 13.00 Uhr
Referent/in: Herr Hofmann, Firma REHA Bedarf

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege
Hinweis Pflichtveranstaltung für Pflegefachkräfte

Thema: Wertschätzende Kurzzeitaktivierung
Termin: 20.11.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Jutta Thurm, Gerontopsychiatrische Fachkraft

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

Thema: Schmerz und Schmerzmanagement 
in der Pflege

Termin: 22.11.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Wünsche, QMB HDV

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für Pflegefachkräfte

Thema: Dekubitus und Ernährung
Termin: 27.11.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Hofmann, Firma REHA Bedarf

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege und Betreuung

68

E
in

ri
c

h
tu

n
g

s
in

te
rn

e
 S

e
m

in
a

re

Diak_2012_Seminarprogramm.qxd:1  22.11.2011  20:41 Uhr  Seite 68



Thema: Belehrung gemäß §§ 42/43 
Infektionsschutzgesetz

Termin: 29.11.2012
Zeit: 13.30 – 14.00 Uhr
Referent/in: Marion Böcher, Hygienefachkraft, DVD Schulung

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezuberei-

tung/-verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe

Termin: 29.11.2012
Zeit: 14:00 – 15.00 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, 

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Graf Zinzendorf Haus 2. Stock
Zielgruppe: alle Mitarbeitende
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung 

Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: NN
Zeit:
Referent/in: NN
Ort:
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Organisation: Eva Graziel, Pflegedienstleitung
Telefon: 06182-701300
Fax: 06182-701207
E-Mail eva.graziel-sha@hdv-darmstadt.de
Internet: www.hdv-darmstadt.de 

www.simeonstift.de 
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AGAPLESION HAUS BICKENBACH 
Wohnen und Pflegen

Auf der Alten Bahn 8
64404 Bickenbach

Thema:  Obstipation
Termin: 19.01.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Keitemeier, Apothekerin

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe

Termin: 02.02.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, 

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Berufsgruppen
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Medizinproduktegesetz
Termin: 16.02.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Herr Schmieder, Sicherheitsmanagement HDV gGmbH

Ort: Festsaal
Zielgruppe: MPG-Beauftragten
Hinweis: Pflichtveranstaltung
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Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe

Termin: 15.03.2012
Zeit: 13.30 – 14.30 Uhr
Referent/in: Herr Mainardy, Brandschutzbeauftragter, 

Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Berufsgruppen
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Angst + Stress –– Teil 1
Woher kommt es und welche Hilfen gibt es

Termin: 29.03.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Schliffer, Dipl. Soz. Pädagogin

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Berufsgruppen

Thema: Belehrung gemäß §§ 42/43 
Infektionsschutzgesetz

Termin: 26.04.2012
Zeit: 13.30 – 14.00 Uhr
Referent/in: DVD Schulung
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezuberei-

tung/-verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Demenz –– Ausprägungsformen, 
Schweregrade, Verhaltensauffälligkeiten

Termin: 10.05.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Eitge, Dipl. Pädagogin

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Berufsgruppen
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Thema: Pflegeplanung für zus. Betreuungskräfte
Termin: 24.05.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Hr. Unger, Pflegedienstleitung

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Alltagsbegleiter / Sozialer Dienst

Thema: Reanimation
Termin: 21.06.2012
Zeit: 13.30 – 15.30 Uhr
Referent/in: Fr. Stadtmüller, Lehrerin für Pflegeberufe

Ort: Festsaal
Zielgruppe: nur für Examiniertes Fachpersonal
Hinweis: Teilnehmerzahl max. 12 Person

Thema: Ethik-Komitee
Termin: 17.07.2012
Zeit: 16.00 Uhr
Referent/in: Pfr. Dr. M. Zentgraf
Ort:
Zielgruppe: Mitglieder des Ethik-Komitees

Thema: Lagerung
Termin: 16.08.2012
Zeit: 13.30 – 15.30 Uhr
Referent/in: Hr. Unger, Pflegedienstleitung

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Diarrhoe
Termin: 13.09.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Keitemeier, Apothekerin

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege
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Thema: Fixierung
Termin: 27.09.2012
Zeit: 13.30 – 15.30 Uhr
Referent/in: Fa. Segufix
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Belehrung gemäß §§ 42/43 
Infektionsschutzgesetz

Termin: 11.10.2012
Zeit: 13.30 – 14.00 Uhr
Referent/in: DVD Schulung
Ort: Festsaal
Zielgruppe: Alle Mitarbeitende, die an der Speisezuberei-

tung/-verteilung beteiligt sind
Hinweis: Jährliche Pflichtveranstaltung für die Zielgruppe

Thema: Expertenstandards
Termin: 25.10.2012
Zeit: 13.30 – 15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Eitge, QB

Ort: Festsaal
Zielgruppe: Mitarbeitende Pflege

Thema: Angst + Stress  Teil 2
Woher kommt es und welche Hilfen gibt es

Termin: 08.11.2012
Zeit: 13.30 –  15.00 Uhr
Referent/in: Fr. Schliffer, Dipl. Soz. Pädagogin

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Berufsgruppen

Thema: MDK-Richtlinien
Termin: 22.11.2012
Zeit: 13.30 –  15.00 Uhr
Referent/in: Hr. Unger, Pflegedienstleitung

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Berufsgruppen
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Thema: Brandschutzübung nach § 22 BGV A1 und 
Belehrung gemäß § 20 der Gefahrstoffverord-
nung –– Technischen Regeln für Gefahrstoffe
(TRGS) 401 Handschuhe

Termin: 13.12.2012
Zeit: 13.30 – 14.15 Uhr
Referent/in: Hr. Mainardy, Fachkraft für Arbeitssicherheit

Ort: Festsaal
Zielgruppe: alle Berufsgruppen
Hinweis: Pflichtveranstaltung

Thema: Hygiene in der Praxis
Termin: NN
Zeit:
Referent/in: NN
Ort:
Zielgruppe: Mitarbeitende in der Pflege

Organisation: Manuel Unger, Pflegedienstleitung
Telefon: 0 62 57/50 64-405 
Fax: 0 62 57/50 64
E-Mail: manuel.unger-sb@hdv-darmstadt.de
Internet: www.hdv-darmstadt.de
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Ihre Anregungen und Fortbildungswünsche

Ihre Anregungen und Fortbildungswünsche sind uns wichtig, 
damit wir das Bildungsangebot für Sie weiterentwickeln können.
Daher sind wir an Ihren Ideen, Anregungen und auch Ihren kriti-
schen Meinungen sehr interessiert. Nutzen Sie gerne das beige-
fügte Formular.

Vielen Dank für Ihre Rückmeldung.

»Man muß die Dinge so nehmen, wie sie kommen.
Aber man sollte dafür sorgen, dass sie so kommen,

wie man sie zu nehmen wünscht.«  Kurt Götz
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Agaplesion Leitbild
Zehn Punkte, die unser Selbstverständnis beschreiben

Menschenbild
Der Mensch ist Geschöpf und Abbild Gottes. Darin begründet sich 
die unantastbare Würde eines jeden Menschen, unabhängig von 
seiner physischen oder psychischen Verfassung, seiner Religion 

oder Weltanschauung, seiner Rasse oder seiner sozialen Herkunft. 
Das Wirken und die Botschaft Jesu geben Hoffnung und betonen 

vor allem das Gebot der „Nächstenliebe“. 

Diakonischer Auftrag
Biblisches Menschenbild und Nächstenliebe finden ihren Ausdruck 
in der Diakonie: Unter Diakonie (griechisch: Diakonia) versteht man 
den „biblisch begründeten Dienst helfender Liebe“. Dies ist unser 

Auftrag und Grundlage unserer täglichen Arbeit. 

Orientierung
Wir stehen den Hilfsbedürftigen zur Seite, ob sie alt, krank oder in 
einer sonstigen besonderen Lebenssituation sind. Wir behandeln 
sie kompetent. Hierbei orientieren wir uns an ihren Bedürfnissen, 

Möglichkeiten und Grenzen. Unser Verhalten gegenüber den 
Mitmenschen ist verbindlich, unsere Sprache verständlich. 

Qualität
Unser Bestreben ist es, mit den verfügbaren Ressourcen unter 

humanitären, ethischen, aber auch wirtschaftlichen Gesichtspunkten
einen möglichst großen Nutzen und ein hohes Maß an Qualität zu 

erreichen. Ergänzt wird unser Bemühen um höchstmögliche 
Qualität durch ein systematisches Risikomanagement. 

Wesentlich ist das Ergebnis unserer Leistungen.

Verantwortung
Der bewusste und achtsame Umgang mit der Umwelt und mit allem

Leben ist Ausdruck  unserer Verantwortung gegenüber der Schöpfung. 
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Engagement
Wir sind engagiert, entwickeln Eigeninitiative und setzen 

gemeinsame Ziele um. Dabei erkennen wir ehrenamtliches 
Engagement als wichtigen Beitrag an. Wir bemühen uns um Offenheit
für andere Standpunkte und sind aufgeschlossen für Veränderungen.

Wir argumentieren sachlich und konstruktiv.

Führung
Wir streben einen kooperativen Führungsstil und eine vertrauensvolle
Zusammenarbeit auf allen Ebenen an. Wir besetzen Führungspositio-

nen nach fachlichen und organisatorischen Qualitäten sowie nach sozi-
aler Kompetenz. Unsere Führungskräfte sind sich ihrer besonderen

Verantwortung und Vorbildrolle bewusst und handeln danach.

Mitarbeiterförderung
Wir nehmen Mitarbeitende ernst, erkennen ihre Leistungen an und 

zeigen ihnen Perspektiven auf. Die Gesundheitsförderung der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist uns ein Anliegen.

Professionalität
Wir wünschen uns Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die nach hoher
Fachkompetenz streben, unsere Motivation teilen, sich mit unseren

Grundsätzen identifizieren und sie aktiv ausgestalten. 
Aufrichtigkeit, gegenseitige Wertschätzung, Verständnis und 

Toleranz sind die Grundlage des Miteinanders. 

Außendarstellung
Wir verstehen uns als Repräsentanten unseres Unternehmens. 
Mit unserem äußeren Erscheinungsbild und unserem Auftreten 

vermitteln wir ein positives Bild.
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Leitsätze des

Hessischen Diakonievereins:

1.
Im Mittelpunkt: Menschlichkeit.

Wir wollen die uns anvertrauten Menschen in den Mittelpunkt 
unseres Denkens und Handelns stellen. Im Sinne christlicher Ethik
begegnen wir allen mit gleicher Wertschätzung und Nächstenliebe. 

2.
Miteinander für umfassende Qualität 

und Zufriedenheit.
Wir gewährleisten eine dem aktuellen Erkenntnisstand 
entsprechende medizinische Versorgung und Pflege, 

qualitativ gesichert und organisatorisch effizient. 

3.
Mit Qualität und Freundlichkeit gewinnen.

Wir sind gegenüber den uns anvertrauten Menschen und ihren 
Angehörigen freundlich, einfühlsam und respektvoll. Wir gehen 

auf ihre persönlichen Anliegen ein, wahren ihre Intimsphäre 
und sind bei vertraulichen Informationen verschwiegen.

4.
Das Team: Kreativ und wirtschaftlich 

verantwortungsvoll.
Als Mitarbeitende wollen wir im Team mit Kreativität, Verbesserungs-
vorschlägen und Eigenverantwortung dazu beitragen, dass unsere

Leistungen zu den besten zählen. Nur so können wir Menschen 
für unsere Einrichtungen gewinnen, unser wirtschaftliches 

Fundament stärken und eine diakonische Zukunft gestalten.

Leitsätze des 
Hessischen Diakonievereins e.V.:

84
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Pressemitteilung

„Alles auf einen Blick“

Elf diakonische und kirchliche Bildungsträger in Hessen haben sich zusammen-
geschlossen, um ihr Angebot auf einer Plattform zu präsentieren. Diese ist seit
01.01.2008 erreichbar und bietet der Nutzerin und dem Nutzer hessenweit dia-
konische Bildung auf einen Blick. Die elf Bildungsträger sind:

• Agaplesion gAG
• Aus-, Fort- u. Weiterbildungsinstitut Martin Luther Stiftung, Hanau
• DAFZ Diak. Aus-Fortbildungszentrum für Altenarbeit, Hofgeismar
• Diakonisches Werk in Hessen und Nassau 
• Diakonisches Werk in Kurhessen-Waldeck
• Pädagogische Akademie Elisabethenstift, Darmstadt
• Evangelische Fachhochschule Darmstadt 
• Evangelisches Fröbelseminar, Kassel-Korbach
• Hephata-Akademie, Hess. Diakoniezentrum e.V., Schwalmstadt
• Hessischer Diakonieverein, Darmstadt
• Rehazentrum Bathildisheim e.V., Bad Arolsen

Berufliche Fort- und Weiterbildung ist gleichermaßen bedeutend für die institu-
tionelle Wertschöpfung und die Persönlichkeitsbildung. Die Mitglieder fördern
Kooperation unter den Bildungsträgern und verfolgen gemeinsame Grundsätze
der Qualitätssicherung.

Berufliche Fort- und Weiterbildung fördert Kompetenzen – in der Persönlich-
keitsbildung und im beruflichen Handeln. Dazu bieten die Bildungsträger Fort-
und Weiterbildung für die verschiedenen Bereiche diakonischer und psychoso-
zialer Arbeit an.  Fachkompetenz, personale Kompetenz und Handlungskompe-
tenz werden gefördert.

Berufliche Fort- und Weiterbildung ist notwendiger Bestandteil einer systemati-
schen Personalentwicklung und sichert die Qualität diakonischer Arbeit.  Sie för-
dert Innovation und projektorientiertes Handeln und dient dem Ziel einer „ler-
nenden Organisation“

www.diakonie-bildung-hessen.de 
Gemeinsame Bildungsplattform der Bildungsträger der Diakonie in Hessen
im Internet

Prof. Thomas Schwinger
Evangelische Fachhochschule Darmstadt
Fachbereich Aufbau- und Kontaktstudium
Tel.: 0 61 51/87 98 51  – Fax: 0 61 51/87 98 58
Email: schwinger@efh-darmstadt.de
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Für die diakonischen Aufgaben unseres
Trägers und der Schwesternschaft sind wir 

für Ihre Spenden und Zuwendungen
 dankbar. Unser Träger ist

   berechtigt, für steuerliche Zwecke
Bescheinigungen auszustellen.

Unser Konto:

Landesbank Hessen-Thüringen
(BLZ: 500 500 00)

Konto Nr.: 5008628009

Impressum:

HDV gGmbH und
Hessischer Diakonieverein e.V.

Heimathaus der Schwesternschaft
und Zentralverwaltung

Freiligrathstraße 8

64285 Darmstadt

Tel.:  06151  /  602-0
Fax.: 06151 /  602-838

e - mail:
info@hdv-darmstadt.de

Einrichtungen  
des HDV:

Die Krankenhäuser und 
Seniorenpflegeheime finden Sie  

im Internet unter:
www.hdv-darmstadt.de

Die HDV gemeinnützige GmbH gehört 
mehrheitlich zum diakonischen Träger 

AGAPLESION gemeinnützige AG  
(www.agaplesion.de)

Minderheitsgesellschaften der 
HDV gemeinnützige GmbH ist die

Förderstiftung Hessischer 
Diakonieverein

Der Hessische Diakonieverein e.V. ist 
Träger der Schwesternschaft,  

der Diakonischen Fortbildung und  
der Grundstücke und Gebäude,  

die er zum Betrieb der diakonischen 
Einrichtungen verpachtet hat.

Spruch des 
Hessischen  

Diakonievereins
aus 1. Korinther 12.4


